
Die Vorsitzende des
Gesundheitsausschusses
der Stadtverordnetenversammlung
Amt der Stadtverordnetenversammlung
Rathaus-Schloßplatz 6-65183 Wiesbaden
Telefon (0611) 31-4554
Telefax (0611) 31-3902
E-mail: stadtverordnetenversammlung@wiesbaden.de
Sachbearbeiter: Herr Weinert
E-mail: dietmar.weinert@wiesbaden.de
Wiesbaden, 5. Mai 2004

 1. Den Mitgliedern des
Gesundheitsausschusses

2. Den Fraktionen bzw. Fraktionsstatusinhabern

3. Dem Magistrat

4. Nachrichtlich
    Frau Stadtverordnetenvorsteherin

Einladung
zur öffentlichen Sitzung

des Gesundheitsausschusses

am Dienstag, 11.05.2004, um 17:00 Uhr, 

Rathaus, Raum 304 (3. Stock), Schloßplatz 6, Wiesbaden
-Vor Eintritt in die Tagesordnung findet eine Bürgerfragestunde statt.-

Tagesordnung

1. 04-A-17-0004

Brustkrebsscreening 
- Sachstandsbericht - 
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2. 04-V-51-0010 DL 13/04-22

Modellprojekt "Nachsorge nach Krankenhausaufenthalt und Zugangsmanagement
zur geriatrischen Rehabilitation und Behandlung" 

3. 04-V-82-0002 DL 13/04-30, 12/04-19

Wirtschaftsplan 2004/2005 der Kurbetriebe der Landeshauptstadt Wiesbaden 

4. 04-V-53-0118 DL 13/04-26, 12/04-16

Freigabe von Haushaltsmitteln des Werbeetats für die 7. Wiesbadener Gesundheitstage 2004 

5. 03-F-03-0059 DL 03/04-2; ANLAGE

Extreme Mittelkürzungen des Landes Hessen 
- Antrag der Stadtverordnetenfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 09.09.2003

6. 04-F-03-0033

"Stillfreundliche Krankenhäuser" in Wiesbaden - Eine WHO/UNICEF-Iniative 
- Antrag der Fraktion BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN vom 4.5.2004 -  

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten,

im Namen des Gesundheitsausschusses der Stadtverordnetenversammlung der Landes-
hauptstadt Wiesbaden alle Wiesbadener Geburtskliniken in einem Anschreiben über die 
WHO/UNICEF-Initiative „Stillfreundliches Krankenhaus“ (www.stillfreundlich.de) zu unterrichten 
und zur Teilnahme an dem Begutachtungsprozess aufzufordern. 

In dem Anschreiben soll insbesondere auf folgende Sachverhalte hingewiesen werden: Die 
Stillförderung im Rahmen der WHO/UNICEF-Initiative „Stillfreundliches Krankenhaus“ dient der 
gesundheitlichen Entwicklung von Neugeborenen und sorgt für eine höhere Zufriedenheit 
der Wöchnerinnen. Das Qualitätsmerkmal „Stillfreundliches Krankenhaus“ bedeutet für die 
ausgezeichneten Krankenhäuser einen Imagegewinn und wird mittels der Überreichung einer 
Plakette durch prominente Förderer der Initiative sowie durch die begleitende Pressearbeit des 
Vereins „Stillfreundliches Krankenhaus“ publik gemacht.

7. Verschiedenes
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Falls ein Ausschussmitglied an der Teilnahme verhindert sein sollte, wird um Weitergabe
der Einladung gemäß § 62 HGO gebeten.

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung tagt der Ausschuss nicht öffentlich, falls Tagesordnungs-
punkte zur Beratung und Beschlussfassung in nicht öffentlicher Sitzung vorgesehen werden.

Kopp
Vorsitzende


